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Lycaena dispar ([Haworth], 1802)
GrolSer Feuerfalter

Beschreibung

Fligelspannweite ca. 35-40mm, Mannchen und Weibchen unterschiedlich gefarbt

Taxonomie

In Deutschland fliegt die Unterart Lycaena dispar rutilus

Lebensraum

Feuchtwiesen, Hochstaudenfluren, trockenes Offenland, Brachen

Flugzeit

Zwei bis drei Generationen im Jahr von ca. Ende Mai bis September

Gefahrdung

Geschutzt nach FFH-Richtlinie Anhang Il und Anhang IV

Status Rote Liste Deutschland (Reinhardt & Bolz 2011): 3 (Gefdhrdet)
Status Rote Liste Europa (van Swaay et al. 2009): LC (Nicht gefahrdet)

Weibchen

Mannchen
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Verbreitung in Nordbayern
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Verbreitung in SGdostbayern

Zuerst Ausbreitung des Grof3en Feuerfalters in
Osterreich
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1) SAGE, W. (2019): Ausbreitung und Bestandssituation des GroRen Feuerfalters Lycaena dispar (HAWORTH, 1802) in Stidostbayern. - Mitt. Zool. Ges. Braunau 13: 79 - 82.
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Ausbreitung in Bayern

2010 2023




Nahrungspflanzen

Krauser Ampfer - Rumex crispus
Stumpfblattriger Ampfer - Rumex obtusifolius

Fluss-Ampfer - Rumex hydrolapathum

Lycaena dispar nutzt keine sauren Ampferarten.




Lebensraum

Wassergraben mit Fluss-Ampfer,
Landkreis Landau, September 2023
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Lebensraum

Brachflache mit Ampfer,
Landkreis Dingolfing-Landau,
September 2023
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Lebensraum

Habitat am Inn, Landkreis
Rottal-Inn, 25. August 2021
(Foto: Oliver Bock)
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Lebensraum

Habitat zwischen Bahnlinie
und StraRe, Landkreis Rottal-
Inn, Mai 2022
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Lebensraum

Habitat an einer Boschung,
Landkreis Passau, September
2021
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Lebensraum

Habitat bei Passau, Landkreis
Passau, Juli 2022
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Larvalhabitat

Bevorzugt werden warmebegiinstigt stehende Pflanzen, z.B. Giber Die Eier werden in kleinen Gruppen, meist oberseits auf die Blatter
Totholz oder Sand, Landkreis Passau, September 2021 gelegt, Landkreis Passau, September 2021
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Eler

Lycaena dispar Lycaena phlaeas

Beide Fotos von Alexander Ohr
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Raupen

Eihdllen bleiben nach dem Schliipfen noch einige
Zeit erhalten und konnen als Nachweis genutzt

werden

Junge Raupen sitzen auf der Blattunterseite und
verursachen Fensterfral}




Die Raupe ist nach der Uberwinterung ca. Anfang
Mai ausgewachsen und jetzt komplett grin.

Sie sitzt unter den Blattern oder am Stangel und
frisst an den Blattern.




Die Raupen werden von Ameisen aufgesucht.




Phanologie
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Erste Generation: 9.5.2014 - 4.7.2021 (ein Weibchen noch am 15.7.21)
Sommergeneration(en): 22.7.2018 — 26.9.2021
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Nektarpflanzen

Gelbe Bluten werden besonders oft
besucht.

Rainfarn, Goldrute, Alant, Greiskraut
Margerite, Flockenblume
Schafgarbe, Wasserdost

Acker-Kratzdistel

Luzerne, Hornklee, Rotklee

Kuckucks-Lichtnelke
Hahnenfuld
Minze

Blutweiderich




‘ Nachweise in Bayern

Wie geht es weiter?
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1) Gros und Gfrerer (2023): Lycaena dispar (Haworth, 1802), der GroRe Feuerfalter, eine fir Salzburg neue Tagfalterart der FFH-Richtlinie (Lepidoptera: Lycaenidae) 23




Aufruf zur Meldung

Dank an alle Datenmelder und Datenmelderinnen im Portal ,Schmetterlinge in Bayern“ www.schmetterlingebayern.de

-> Weitere Meldungen erwunscht! Kontakt: info@tagfalterbayern.de

A% Schmetterlinge in Bayern

Schmetterlinge in Bayern

Das Projekt

Das Portal .Schmetterlinge in Bayern” stellt die Verbreitung der Schmetterlingsarten in Bayern
dar. Ziel des Online-Portals ist die Darstellung der aktuellen Verbreitung und Flugzeit
(Phénologie) der in Bayern vorkommenden Arten.

Insbesondere sollen dadurch aktuelle Bestandsentwicklungen, Ver&nderungen von Der Nachtkerzen-Schwarmer (Proserpinus
Verbreitungsarealen und phanologische Verschiebungen sowie neue Erkenntnisse zur proserping) steht in Bayern auf der Vorwarnliste.

Lebensweise der Schmetterlinge in Bayern veranschaulicht werden.

Neuigkeiten

Zuletzt beobachtet 01.02.2024 Gefahrdungslage der Streif

Mehr Beobachtungen finden sich unter Beobachtungen.

24


http://www.schmetterlingebayern.de/

	Folie 1: Ausbreitung des Großen Feuerfalters Lycaena dispar  in Bayern
	Folie 2: Lycaena dispar ([Haworth], 1802)  Großer Feuerfalter 
	Folie 3: Verbreitung in Deutschland
	Folie 4: Verbreitung in Nordbayern
	Folie 5: Verbreitung in Südostbayern
	Folie 6: Verbreitung in Südostbayern
	Folie 7: Verbreitung in Südostbayern
	Folie 8: Ausbreitung in Bayern
	Folie 9: Nahrungspflanzen
	Folie 10: Lebensraum
	Folie 11: Lebensraum
	Folie 12: Lebensraum
	Folie 13: Lebensraum
	Folie 14: Lebensraum
	Folie 15: Lebensraum
	Folie 16: Larvalhabitat
	Folie 17: Eier
	Folie 18: Raupen
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21: Phänologie
	Folie 22: Nektarpflanzen
	Folie 23: Wie geht es weiter?
	Folie 24: Aufruf zur Meldung

